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queme Sitzplätze auch in der zwei-
ten Reihe sowie Schnellladen mit 
bis zu 80 kW. In Kombination mit 
dem großen Akku (offizielle 
Reichweite: 452 km (nach WLTP)) 
sollten damit selbst längere Dis-
tanzen drin sein. 

Wir testen das an einem der we-
nigen Wintertage. Bei –5 Grad 
geht’s in Stuttgart los, das Ziel: Ber-
lin. Per App lässt sich der Soul vor-
heizen. Das erspart Laternenpar-
kern das müßige Kratzen und 
senkt den Stromverbrauch für die 
Heizung auf den ersten Kilome-
tern. Wir kommen im Sparmodus 
„Eco+“ auf der Landstraße mit sen-
sationell niedrigen 14,3 kWh auf 
100 Kilometern aus. Mit 130 auf 
der Autobahn nähern wir uns den 
18 kWh, noch etwas zügiger über-
schreiten wir die 20er-Marke. Der 

offizielle Normverbrauch von  
15,7 kWh scheint allein im Früh-
jahr erreichbar. 

Die 640 Kilometer schaffen wir 
trotzdem nicht ohne Zwischenla-
dung. Am Ende sind es drei à 30 
Minuten. Ein Problem dabei: Zwar 
kann der Soul theoretisch mit  
80 kW laden, tatsächlich erreicht 
er nur einmal über 70 kW. Denn 
bereits unter 50 Prozent Akkufül-

lung flacht die Ladekurve deutlich 
ab. Ebenfalls unpraktisch: Das ein-
gebaute Navi erkennt zwar die  
Ladestationen auf dem Weg, doch 
eine optimale Route mit den 
schnellsten Ladestopps kann der 
Soul leider nicht berechnen. Und 

das etwas langatmige Laden be-
gleitet den E-Soul auch im Alltag. 
Denn leider hat Kia seinem Kubus 
nur ein einphasiges Ladegerät  
für Wechselstrom gegönnt. An  
den inzwischen weit verbreiteten 
22-kW-Ladesäulen zapft der E- 
Soul daher maximal mit 7,2 kW 
Strom. Ein Ladevorgang kann 
dann schon mal 24 Stunden  
dauern, am 80-kW-Schnelllader 
braucht er theoretisch nur 54 Mi-
nuten. Wer allerdings nicht stän-
dig lange Strecken fährt, wird das 
lästige Ladethema schnell verges-
sen. Denn der E-Soul macht ein-
fach Lust aufs Fahren. 

Fazit: Kia ist mit dem kultig-
kantigen E-Soul konsequent den 
nächsten Schritt gegangen. Der 
Elektromotor macht Spaß. Die 
Reichweite und das Preis-Leis-
tungs-Verhältnis passen. Auch 
wenn er optisch aus dem Rahmen 
fällt, ist der E-Soul ein idealer All-
tagsbegleiter. Nur bei der Langstre-
cken-Navigation und beim Laden 
am Wechselstrom gibt es noch 
Luft nach oben. Constantin Hack

Technische Daten 
Kia E-Soul 

 Leistung kW(PS)/min-1  150(204)  

 max. Drehm. Nm/min-1  395/0-3600

 max. Geschwindigkeit km/h  167

 0 bis 100 km/h s  7,9

 Karosserie  Crossover

 L/B/H mm  4200/1800/1610

 Radstand mm  2600

 Leergew./Zuladung kg  1833/423

 Kofferraum (VDA) l  315-1339

 Wendekreis/m 10,6

 Ladestandard Typ2 und CCS

 Batteriekapazität kWh/km 64/452

 Reichweite km (nach WLTP) 530

 ACE-Testverbrauch kWh/100 km 16 

 CO2-Ausstoß g/km (lt. Hersteller) 0 

 Ladezeit Haushalt (2,3 kW) h 31

 Schnellladen (100 kW) 80% in min 54 

 Normverbrauch kW/h 15,7

 Preis Testwagen Euro  37.790

Die Navi schafft keine 
optimale Routenführung

Wer regelmäßig längere 
Strecken plant, sollte in 
eine Wärmepumpe inves-
tieren (1290 Euro Auf-
preis, ab Vision Serie), 
dank ihr kann man fast 
bedenkenlos heizen. Ge-
rade einmal um 15 Kilo-
meter sinkt bei unserem 
Langstreckentest die 
Reichweite.
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